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Halle Freitag
Deutſches Reich

Der Bundesrath hat am Mittwoch dem Geſetze betr
die Jnvaliditäts und Altersverſicherung in der
vom Reichstage beſchloſſenen Faſſung zugeſtimmt Das Geſetz
wird dem Kaiſer zur Vollziehung vorgelegt

Schon im Jahre 1885 hatten ſich die Norddeutſche Gruppe
des Vereins deutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller ſowie der
Verein deutſcher Eiſenhüttenleute an den Miniſter der öffent
lichen Arbeiten mit einer Petition gewandt in welcher ſie den
ſelben erfuchten zu veranlaſſen daß dem Holze bei Unter
ſchwellung der Eiſenbahuſchienen nicht nur nicht wieder
rößere Bedeutung beigelegt ſondern daß mit dem Erſatz der

Holzſchwellen durch Schwellen aus Eiſen bezw aus Stahl wie
in den vergangenen Jahren fortgefahren und die thunlichſt ſchnell
zu vollziehende gänzliche Herſtellung des Oberbaues lediglich
aus Eiſen bezw aus Stahl als Endziel ins Auge gefaßt
werde Neuerdings hatten die genannten Vereine ſich wiederum
in dieſer Frage an den Miniſter gewandt und ihn erſucht
dahin wirken zu wollen daß die Bezüge von Holzſchwellen
aus dem Auslande thunlichſt eingeſtellt und der dadurch ent
ſtehende Ausfall durch vermehrte Verwendung von Eiſen
ſchwellen gedeckt werde Der Miniſter hat nun vor kurzem
den Petenten erwidert daß er zwar gern bereit ſei der Ver
wendung eiſerner Schwellen auf den preußiſchen Staatsbahnen
nach wie vor die thunlichſte Verückſichtigung angedeihen zu
laſſen daß er ſich jedoch nicht in der Lage ſehe dem Antrage
auf möglichſte Ausſchließung des Holzes bei der Schwellen
beſchaffung Folge geben zu können Die Holzſchwelle ins
beſondere unter den neueren Verbeſſerungen des Kleineiſen
zeuges habe ſich nach langjährigen Erfahrungen als Schienen
unterlage beſonders geeignet erwieſen während die ſeitherigen
Konſtruktionen eiſerner Schwellen noch keine ausreichende
Bewährung auf denjenigen Bahnſtrecken gezeigt haben auf
denen mit einem verhältnißmäßig feinen bezw undurchläſſigen
Bettungsmaterial nothgedrungen gerechnet werden muß Wenn
es gelänge die nach diefer Richtung noch vorliegenden
konſtruktiven Schwierigkeiten zu beſeitigen werde den eiſernen
Schwellen eine ausgedehntere Vermehrung auch auf folchen
Bahnkörpern eingeräumt werden können auf denen ſie vorher
nur in beſchränktem Umfange benutzt werden konnten

Der dentſche Botſchafter in London Graf Hatz
feldt iſt von ſeinem Unwohlſein ſo weit hergeſtellt daß er
wieder ausgehen kann

Der Miniſterialdirektor im Miniſterium der öffent
lichen Arbeiten Wirkl Geh Ober Reg Rath Dudden
hauſen hat aus Geſundheitsrückſichten den Abſchied erbeten
Er dürfte am 1 Juli d J in den Ruheſtand treten Es iſt
nicht unwahrſcheinlich daß nach dem Ausſcheiden dieſes hohen
Beamten welcher Direktor der mit der Handhabung der Staats
aufſicht der Privatbahnen betrauten Miniſterialabtheilung iſt
eine anderweite Organiſation Platz greifen wird Mit der fort
ſchreitenden Verſtaatlichung haben ſich die Geſchäfte bezüglich der
Privatbahnen ſo vermindert daß eine beſondere Miniſterial
abtheilung dafür kaum nöthig erſcheint Dagegen haben die
Tariffragen an Bedentung und Umfang fo zugenommen daß

e ins an eine beſondere Abtheilung wohl in Frage
ommen kann

Das Bureau des deutſchen Proteſt anten vereins hat
d le bei Gelegenheit der Giordano BrunoFeier in
einer Kundgebung an das römiſche Feſtcomite dem Gefühle der
lebhafteſten Sympathie Ausdruck zu geben mit welchem die
liberalen Proteſtanten Deutſchlands die Errichtung des Denkmals
auf dem Campyo di Fiori für den großen Philoſophen und glaubens
ſtarken Märtyrer begleiten

Dresden 5 Juni Der König iſt heute früh von Ems
h i von Brüſſel wieder in der Villa Strehlen

ingetroffen

Halle den 6 Juni
Zwei norwegiſche Schulmänner über halleſches

Schulweſen
Die r r Halle s als eine Schulſtadt darf eine

traditionelle genannt werden und die Werthſchätzung die mit
ihr ausgeſprochen ſein ſoll iſt in der Hauptſache jedenfalls eine
begründete Daniel der von den Schöpfungen A H Francke s
u a vermerkt daß dieſelben für die Geſchichte der Erziehung
bedeutſam und längere Zeit tonangebend geweſen ſind führt
auch eine Beſchreibung Halle s aus dem 17 Jahrhundert an
welche der berühmten Schulen Lehrer und Zuhörer Schüler
und Knaben fremder wie einheimiſcher ſo da unterhalten
Je ogen werden als eines beſonderen Vorzuges der Stadt

denkt

Daß das alte Anſehen der Schulen unſerer Stadt in der
jüngeren Gegenwart ſich nicht verringert hat wird äußerlich
ſchon auch aus dem Umſtande gefolgert werden können da mehr
als ſonſt auswärtige Pädagogen entweder aus eigenem Antriebe
oder nach Weiſung ihrer Behörden die halleſchen Schulen auf
ſuchen um deren äußere und innere Einrichtungen kennen zu
W insbeſondere den Unterrichtsbetrieb in denſelben zu

udiren
Jm nachſtehenden ſollen einige Eindrücke und Anſchauungen

wiedergegeben werden wie ſolche über halleſche Schulverhältniſſe
in den unlängſt G Drucke gelangten Reiſeberichten zweier
norwegiſcher Schulmänner ſich niedergelegt finden

Pro er Akſel Arſtal der Verfaſſer des erſten in der
norwegiſchen Schriftſprache d i däniſch abgefaßten Berichtes
Redegjoreise for en reise vaaren 1888 Kristiania Broggers

trykkeri 1889 iſt Geograph und es lag ihm ob Stand und
Methode des geögrapbi chen Unterrichts in Schulen verſchiedent
Uchſter Gattung kennen zu lernen Er beſuchte im Sommer
es Vorjahres zu dieſem Zwecke eine Anzahl Städte Belgiens

Oeſterreichs und der Schwelz und verweilte in Deutſchland außer F
in München und Braunſchweig insbeſondere auch in Halle

Wie bekannt hat die Geographie die bezeichnenderweiſe eine
aſſociirende Wiſſenſchaft genannt worden iſt erſt in jüngſter

Zeit ihr Fakultäts Recht erworben und der ausländiſche g a
mann vermerkt gern daß es Geographen der deutſchen Ho
hulen ſind denen das Ausland neidlos die Führerſchaft in der

Veograp ie zuerkennt

Der Abſchnitt über Halle gedenkt zuerſt der Verdienſte re
Kirchhoffs um die Geographie als Wiſſenſchaft und de
Veranſialtimgen zur Heranziehung eines Geſchlechts von tüchtigen
Fachlehrern Kirchhoffs Schulgeographie wird ein erſter Platz
in der Reihe der geographiſchen Lehrbücher zugewieſen
an Bericht führt ſodann in die Franckeſchen Stiftungen einer

mſtait mit Schulen aller Stufen der Verfaſſer hat Gelegen
it hier den Uebungen zweier Seminare eines für Lehrer

und eines privaten für Lehrerinnen und zwar in der Form von
uſterlektionen und Konferenzen beizuwohnen
Die nach der Formalſtufen i angelegte Pr

d chulinſpektors am

jüngeren Lehrers der Freiſchule
Daß der Unterricht in der Stunde fortſchreitet ohne durch

Cenſurertheilen und Protokolliren geſtört zu werden, erachtet der
ausländiſche Schulmann als einen von unſerer gewöhnlichen
Praxis ſo abweichenden Umſtand, daß er nicht umhin kann

Vergleiche hierin anzuſtellen
Weiterhin berichtet Profeſſor Arſtal über ſeinen Befuch in den

ſtädtiſchen Elementarſchulen wo ihm Gelegenheit geboten ward
im Laufe eines Vormittags den geographiſchen Unterricht auf

ſämmtlichen Stufen kennen zu lernen
Jn der jüngſt erbauten Volksſchule hat die zweckmäßige Aus

ſtattung mit Schulgeräthen und Lehrmitteln den Beifall des
Beſnuchers u auch wird es den Pädagogen an dieſem
füdlichſten Kulturherde unſerer Stadt nicht unlieb ſein zu ver
nehmen daß der Berichterſtatter eine dort gehörte Lektion aus
den Anfängen der Heimathskunde als eine ſchmucke Probe be
zeichnet und beſchreibt und daß er auf die hier ihm entgegen
getretene Art der Verbindung von Geſchichte und Geographie
nüge aufmerkſam macht

elbſtredend hat der Berichterſtatter wie anderswo ſo auch in
Halle nicht gleichmäßig Gutes und Vorbildliches gefunden doch
wird ſeine Kritik umſomehr befriedigen dürfen einerſeits als ſie
die eines zweifellos von hohen Anſprüchen an ſeine v
Wiſſenſchaft erfüllten Fachlehrers und Fachgelehrten iſt und
andererſeits als die rationelle Didaktik gerade der geographiſchen
Disziplin auf ein allzuhohes Alter nicht zurückzublicken hat

Die Schrift des zweiten Berichterſtatters gewinnt dadurch
daß derſelbe für ſeine Beobachtungen ſich nicht auf den Betrie
eines einzelnen Unterrichtszweiges eingeſchränkt ſah und ſeine
Aufmerkſamkeit vielmehr einer centralen Frage des Schulweſens
zuzuwenden hatte eine erhöhte Bedeutung zum mindeſten ein
allgemeineres Jntereſſe

er Verfaſſer des zweiten Berichtes Profeſſor Voß aus
Chriſtiania hatte von ſeiner Schulbehörde vor nun 2 Jahren den
Auftrag erhalten zu unterſuchen was in Deutſchland zur Förderung
der allgemeinen pädagogiſchen Ausbildung des höheren Lehrer
ſtandes geſchehen ſei der Reiſebericht welcher das Ergebniß dieſerUnterſuchung bildet und von welchem eine Ueberſetzung ins
Deutſche ſoeben erſchienen iſt trägt demgemäß den Titel Die
Da ggowiſche Vorbildung zum höheren Lehramte in Preußen und
Sachſen

Das 170 Seiten ſtarke Buch gliedert ſich in drei Abſchnitte
I Die Prüfungen für das höhere e II die pädagogiſchen
Seminare III das Probejahr ein e enthält Ab
ſchriften der Zenſurprotokolle der wiſſenſchaftlichen Prüfungs
kommiſſion in Halle Jn Deutſchkand ſo hebt der Bericht
einleitend hervor betont man gegenwärtig mit Wärme
S mit Recht die Wichtigkeit der gründlichen wiſſenſchaftlichen

ildung des höheren Lehrerſtandes aber gleichzeitig ſieht man
ein daß mit der wiſſenſchaftlichen Vorbereitung die Vorbildung
für das Lehramt nicht erſchöpft iſt Die Forderung pädagogiſch
didaktiſchen Studiums und eine nach gewiſſen Grundſätzen ge
ordnete Anleitung und Einübung für beginnende Lehrer wird in
der Regel für nicht minder unerläßlich angeſehen und man
arbeitet in allen pädagogiſch intereſſirten Kreiſen ſowohl durch
öffentliche als durch r Einrichtungen mit lebhafter Theil
nahme an der Löſung der Aufgabe auf zweckmäßigſte und frucht
bringendſte Weiſe mit einer theoretiſch fachwiſſenſchaftlichen eine
praktiſch pädagogiſche Ausbildung der Lehrer zu vereinigen

Das Probejahr um welches die jetzigen Kandidaten des höheren
Schulamtes älter aber pädagogiſch zumeiſt nicht klüger zu werden
haben taxirt der Berichterſtatter für eine der Reform dringlich
bedürftige Jnſtitution die in ihrer thatſächlichen Verfaſſung den
an ſie geknüpften Erwartungen namentlich deswegen nur ſelten
entſpricht weil die einſichtsvollen und wohlmeinenden Jnſtruktionen
a dieſelbe Papier geblieben ſind ja immer Papier bleiben
werden

Der ausländiſche Gelehrte vertritt nach der ihm wohl erſt in
Deutſchland gewordenen Einſicht denjenigen Standpunkt von
welchem aus die Errichtung eigener Muſterſchulen pädagogiſcher
Seminare zur Ausbildung von Lehrern für höhere Schulen
entſprechend den mit den Volksſchul Seminaren verknüpften
Uebungsſchulen nachdrücklich zu fordern iſt

Seine Bemerkung Man nimmt an daß es im Plan der
gegenwärtigen Schulverwaltung liegt für die weitere Ent
wickelung und Ausbreitung der ſchon beſtehenden derartigen An
Weh zu wirken, hat ſich durch die bekannte jüngſte Ausſprache
es Kultusminiſters v Goßler über die Reform der höheren

Schulen als ſehr zutreffend erwieſen
Der Zielpunkt dieſer Rede lenkt die Aufmerkſamkeit unſerem

näheren Thema direkt wieder zu
Jch möchte ſo erklärte der Kultusminiſter in ſeiner Rede

im Abgeordnetenhauſe vom 6 März 1889 zwiſchen das
eigentliche Probejahr und den Abgang von der Univerſität eine

wiſchenſtufe einfügen nämlich pädagogiſche Seminare
ieſelben exiſtiren zwar jetzt auch ſchon aber nur für 64 u

Lehrer prfeewd im ganzen 464 jährlich vorhanden ſind Nach
der Analogie der Anftalt beim Waiſenhauſe inHalle will ich verſuchen an beſonders ausgezeichneten Anſtalten
Gruppen von jungen Lehrern ungefähr 6 im Durchſchnitt zuvereinigen welche unter Führung eines ausgezeichneten Direktors
oder ſonſt ausgezeichneten Oberlehrers in das praktiſche Schul
leben eingeführt werden Anſchluß an die auf der
Univerſität vermittelte Theorie wird dies zu erreichen ſein durch

Theilnahme der Kandidaten an Muſterlektionen aller Art durch
ſehr eingehende Beſprechungen und ſchließlich durch beſcheidene
Lehrverſuche unter Aſſiſtenz und Oberleitung des Lehrers
Wenn der von einer zum Theil ſehr hoch geſteigerten
theoretiſchen Bildung zur Praxis ſo geleitet wird wie ich es
mir vorſtelle hoffe ich daß die jungen Leute nach Abfolvirung
dieſes Jahres gut vorbereitet in das de h kommen welches
ungefähr dem heutigen entſprechen könnte aber auch noch einer
Ausgeſtaltung bedarf

Dieſe von autoritativſter Stelle geſprochenen Worte kommen
einer Erfüllung der von dem Verfaſſer des Reiſeberichts gehegten
Erwartungen gleich und einer Beſtätigung ſeiner Anſicht über
die Zweckmäßigkeit des von ihm gründlich ſtudirten jetzigen päda
gogiſchen Seminars des Halleſchen Waiſenhauſes

Seine Werthſchätzung deſſelben findet ſich im Schlußſatze des
a Kapitels ſo zuſammengefaßt Erler der die Jdeen
Direktor Fricks über die Gründung und Einrichtung pädagogiſcher
Seminare theilt und dieſe Jdeen in Schmidts Encyklopädie
VI 444 befürwortet ſagt daß ſeine Gedanken an den

Francke ſchen Stiftungen in Halle auf eine Weiſe ins Leben ge
führt worden ſeien die ebenſoſehr von tiefer pädagogiſcher Weis
heit zeugt als von eingehender Kenntniß defſſen was zu einem
erfolgreichen Unterrichte erforderlich iſt

Seine Beobachtungen an den mittleren und an den Elementar
ſchulen hat der Verfaſſer in Berückſichtigung des ihm gefſteckten
Hauptziels eine beſondere Darlegung nicht angedeihen laſſen

Doch möchten wir von vornherein annehmen daß wer auch
nux einige Zeit halleſche Schulluft geathmet hat an denjenigen
Arbeitsſtätten nicht theilnahmslos vorübergegangen ſein wird
die nach Profeſſor Willmanns bekanntem Wort geeignet er
ſcheinen die hohe Schule für die höheren abzugeben an
den ſogenannten niederen Schulen

Und darum für den Leſer der dieſe unſere Erwartung nicht
anmaßlich T noch zwei kurze Stellen des Berichts Dem
Leiter des Halleſchen pädagogiſchen Seminars ſo leſen wir
S 82 iſt es auch darum g thun bei den Kandidaten des
öheren Lehramts das rechte Verſtän für die Arbeit und
echnik der Volksſchule inſonderheit der Volksſchullehrerſeminare

I BVeilage zu Nr 131 der SaualeZeitnug
Beiſpiel für rationelles Kartenleſen aus dem Unterrichte eines die Arbeit nationaler Erziehung

und ſich ohne Ver

e

z 7 Jnui 1889
und Velehrung zerſplittert iſt

ſ e ltungen für ein Zuſammen wirkenvorwärts entwickelt auch in den Punkten wo man nach Stoff
und x recht wohl ein und denſelben Wegkönnte Es iſt ſeine Meinung daß die höhere Schule durch

ein Zuſammenwirken mit der Volksſchule nur gewinnen
würde Denn die Technik des Unterrichts iſt in den
Elementarſchulen durchgehends vollkommener ent
wickelt als in den höheren Lehranſtalten was jeder
einräumen wird der mit der Arbeit beider Schulen
eine gründlichere Bekanntſchaft gemacht hat

Mit dieſer Anffaffung ſo vernehmen wir weiter den Bericht
erſtatter ſteht Hr Frick nicht allein Vaihinger

Prof der Philoſophie und Pädagogik an der Univerſität Halle
ſprach ſich mir gegenüber mit anßerordentlicher Anerkennung über
die pädagogiſche Arbeit in den Volksſchulfeminarien aus und
beklagte daß die höheren Schulen im großen und ganzen zurück
geblieben ſind Auch ein fremder Beobachter der Franzoſe
Dumesnil welcher ſich mehrere Jahre lang mit einem ſtaatlichen
Stipendium in Deutſchland aufgehalten hat um die Theorie und
Praxis der deutſchen Pädagogik zu ſtudiren ſpricht ſich in ſeinem
Buche La Pédagogie dans Allemagne da Nord Paris 1885 dahin
aus daß die höheren Schulen gewinnen würden wenn ſie ſich
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in allen Fächern u dem Gymnaſium und der niederen
Schule gemeinſam ſind in paſſender Form die wohldurchdachten

die Erfahrung erprobten Methoden der letzteren an
eigneten

Und mit dieſem kleinen Liebesbeweiſe für die niedere Schule
verlaſſen wir das Kapitel welches der Verfaſſer
halleſchen höheren Schulen gewidmet hat die Schrift des
norwegiſchen Schulmannes allen deutſchen Lehrern und Ober
lehrern warm empfehlend

m 2 2 Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Direktor Anton Anno iſt am Mittwoch um die

Enthebung von ſeinen Funktionen als Direktor des
königlichen Schauſpieles zum 1 Oktober des Jahres ein
gekommen Sein Geſuch iſt ſofort bewilligt worden Der Nach
folger iſt bereits ernannt

z Ein äußerſt werthvoller Fund iſt wie hBlätter berichten in der Nähe von Floyd am CedarRiver
Jowa gemacht worden Ein altes Grab mit einem Durchmeſſer
von 30 Fuß und einer Höhe von 2 Fuß wurde ausgegraben
4 Fuß unter der Oberfläche fand man die Gerippe von 5 Per
ſonen in ſitzender Stellung Der Boden des Grabes war mit Kies
bedeckt darauf waren die Leichen mit dem Geſicht nach Norden
zeſebt mit Erde umgeben und dann wieder mit einer Schicht Kies
edeckt hierüber erhob ſich das eigentliche Grabmal Die

Skelette ſind prachtvoll erhalten Es ſind drei von Männern
eines von einer Frau und eines von einem Hinde Das der
Frau iſt das intereſſanteſte denn es zeigt daß dieſelbe dem
niedrigſten Typus angehörte welcher bisher be
kannt geweſen iſt einem noch niedrigeren wie die
Archäologen behanpten als der des Neanderthal Fundes
Der unterſte Theil des Naſenbeins iſt nur 4 cm von dem oberen
Rande der Augenhöhle entfernt und die Entfernung der Augen
mittelpunkte beträgt nur 28 en Der Vorderkopf iſt ſehr
die Augenbrauenpartie tritt ſtark hervor Die Zähne ſind wohl
erhalten Die Männer ſcheinen über 6 Fuß groß geweſen zu
ſein Der Schädel des Kindes war auffallend dick Man beab
ſichtigt jetzt auch die übrigen Gräber zu öffnen und hofft in ihnen
weitere intereſſante Schätze zu finden wu
einem ſolchen Grabe bei Charles City im letzten Herbſt die Ueber
reſte einer Töpferei entdeckt

Probinzial RNachrichten
S Elſterwerda 4 Juni Heute fand hier die Haupt

konferenz der Ephorie Elſterwerda ſtatt Nachdem der
Vorſitzende über die Veränderungen berichtet und der Beſcheid
von der königl Regierung über die vorjährigen Konferenzen ver
leſen war ſprach Hr Heinemann Gröden über das von der
Regierung geſtellte Thema Einrichtungs und Lehrplan einer
vierklaſſigen Volksſchule mit 2 Lehrern und Vor bezw Nach

e dieſer Schulgattung Dieſelbe iſt im ganzen Bezirke der
9 e zu Merſeburg in hieſiger Ephorie zum erſtenmale in
zwei Ortſchaften probeweiſe eingeführt Der Vortragende kam
zu dem Ergebniß daß dieſelbe zwar nur ein Nothbehelf aber doch

r Halbtagsſchule und der Schule mit S Lehrern und 3 Klaſſen
vorzuziehen ſei Der darauf erſtattete Bericht über die Broſchüre

Brandſtiftungen durch Kinder zeigte daß gerade in der Provinz
Sachſen die hl der durch Kinder vom 6 9 Jahre ver
anlaßten Brände bedeutend geſtiegen ſei Sodann kamen mehrere
Regierungs Verfügungen zur Vorleſung Daran ſchloß

die Hauptverſammlung des Guſtav Adolf Zweig
vereins Ephorie Elſterwerda Die Rechnungslegung e
eine Einnahme von 612 91 M und eine Ausgabe von 30470
Von dem Beſtande werden ſatzungsgemäß 200 M der Hauptkaſſe
u Halle überwieſen et die übrigen 100 M auch diesmal

r armen evangel Gemeinde Koſchmin in Poſen zwecks Schulden
tilgung zukommen ſollen Um neue Freunde zu gewinnen und
über die Zwecke des G B zu belehren ſoll im September ein
ge ſt in Bockwitz abgehalten werden Als Vertreter der

in Kölleda wurde Hr Rektor Springer
gewählt

b Aue bei Zeitz 5 Juni Geſtern fand im Saale des
Waldſchlößchen eine von etwa 500 Mann vorwiegend Ber

leuten beſuchte Verſammlung ſtatt Hr A Hoffmann Ha
berichtete über den Verlauf der Streikangelegenheit im weſt
fälifſchen Kohlengebiet Die Bergleute im Weißenfels Zeitzer
Kohlenbezirk namentlich die um Zeitz anſäſſigen ſcheinen indeß
durchaus nicht zu ſein in die Lohnbewegung einzutreten
Dagegen wird der Wunſch auf wöchentliche anſtatt der bisheri
14tägigen Auslohnung laut Selbſtverſtändlich wird dieſes Ver
langen irgend welche weittragende Folgen nicht haben die Gruben
verwaltungen ſcheinen auch zur Erfüllung der Forderung gewillt

Geſtern entlud ſich über unſerer Gegend ein ſchweres
Gewitter Auf dem Herrmannſchen Schachte ſchlug ein Blitz
ein welcher zündete Jedoch wurde das Feuer bald gelöſcht

Barby 4 Juni Nachdem ſich erſt in der vergangenen
Mitternacht ein ſchweres Gewitter über unſere Stadt und Um
gegend entladen hatte ohne aber den ſehnlichſt erwünſchten Regen
für unſere Fluren zu bringen hatten wir heute in rer Abend
ſtunde ein zweites das von einem ſtarken Regen aber auch etwas

h begleitet war Vor wenigen Tagen ſank infolge
eines Leckes bei Saalhorn alſo in unmittelbarer Nähe der Saal
mündung ein mit Steinen beladener Kahn des Schiffseigners
Wiſſel aus Aken Die Mannſchaft rettete ſich rechtzeitig

D Stafifurt 4 Juni Geſtern abend tobte von 7 Uhr ab
ein ſehr heftiges Gewitter über unſerer Stadt begleitet von
ſtarken Regengüſſen die zeitweilig mit Hagel vermiſcht waren
Die furchtbaren Waſſermengen brachten erſwieeric Ueher
ſchwemmungen einzelner Straßen mit ich die Kanäle nicht
Kurs aufzunehmen vermochten Am Kolbeſchen Wege traf der

itz ein Dampfrohr des neuen Schachtes in der Seghg
fuhr er in einen Baum in deſſen Nähe Kinder in der

rationgeo i ktion eines S zu wecken Sbt de Berlcht asſihelig wicker desgleichen ein inſtru Direktor Frick ſieht es als einen bedeutenden Schaden an daß S en für Einlagen

Drähte des elektriſchen Lichtes Vom 1 Okt d J ab ädie hieſige ſtäd tiſche Sparkaſſe nach Beſchluß der e
pielten auf der Buckauer chemiſchen Fabrik e er die

r Stadtverordneten nur o Proz Zinſen

finden Bekanntlich wurden in
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reren beſetzt iſt iſt nämlich

Steinbachthal zum Hexentanzplatz
ſtellenweiſe den ſonſt ſo wohlthuenden

Juni Ein geſtern xadmitiag zwiſchen e
b Uhr über Stadt und egend igleitet von einem mit Sch en ten fürchterlichen Pla

und Sturmwind ſollte für eine milie verhängniS wede Der Hauswirth P Träger ein in den dreiger
ren ſtehender hieſiger Einwohner war mit ſeiner Ehefrau

und zwei anderen Frauen auf dem r Nähe der Scharf
richterei mit Kartoffellegen beſchäftigt Bei Eintritt des Wetters
krochen die Frauen um vor dem gewaltigen Regen n raten
Schutz zu finden unter den Wagen während Träger die Pferde

am üget haltend ſich an den Wa gelehnt haben ſoll Da
b ch fährt ein Blitzſtrahl auf die kleine Gruppe hernieder und
ödtet den Mann Die Frauen wurden bon dem Schlage

betäubt und an ren Körpertheilen gelähmt während die
rde unverſehrt blieben Letztere riſſen ſich los und liefen der

tadt zu wodurch des Weges kommende Leute aufmerkſam
wurden und zur Unglücksſtelle eilten und der erengerreeg ſich
annahmen Frau Träger befindet ſich in ärztlicher Behandlungund man giebt der Holfunng Raum daß keine bleibenden nach

theiligen Folgen entſtehen werden
4 Oſterfeld 5 Juni Bei dem eJefti en Gewitter in ver833 ener Nacht traf ein Blitzſtrahl eine Scheune des Ritterguts

bitz Das Gebäude in welchem ſich etwa 800 Schock Stroh
ſeile und ein großer zum Seileknüpfen beſtimmter Strohvorrath
befanden ſtand ſofort in Flammen und brannte bis auf die
Mauern nieder Den herzugeeilten Feuerwehren aus Pauſcha
und Stößen letztere erhielt eine Prämie weil ſie als 2 bald an
der Feuerſtätte erſchienen gelang es nur mit Mühe den an
grenzenden neuen Schafſtall zu retten

a Quedlinburg 5 Juni Am heutigen Vormittag wohnte
Se Exc Oberpräſident v Wolff in deſſen Begleitung ſich Hr

Regierungs und Provinzialſchulrath D Tod t Magdeburgbefand dem Unterricht im en königl Gymnaſium bei
errlichen Zickzackweg am
inaufſteigt vermißt man

t chatten Das Laub derprächtigen jungen Eichen mit denen dieſe Seite des Hexentanz
zum großen en vonaupenneſtern umſponnen oder von Raupen zerfreſſen Die

Eichen machen einen kläglichen Eindruck

S Eisleben 5 Juni Von der einen Seite des Giebels am
S x des hieſigen Amtsgerichts ſtürzten S gegen

end die daſelbſt zur Verzierung angebrachten Sandſtein
platten mit einem Theile des Geſimſes auf die Straße herunter
und trafen einen dort haltenden Brotwagen aus Volkſtedt deſſen

Pferde nun die ſteile Bu erſtraße hinunter durchgingen und den
umgeſtürzten Wagen ſchleiften Einer Brotausträgerin die ſich

Wagen befand hat die tolle Fahrt glücklicherweiſe nichts ge
chadet Jn der Rammthorſtraße wurde ein zweijähriges Kind
berfahren nud ſofort getödtet

S Burg 5 Juni Der hieſige Vorſchuß und Spar
verein hat im Jahre 1888 bei einem Baarumſatze von
3,680,756 M einen Reingewinn von 9599 M erzielt ſo daß nach
Abzug der Vergütungen an Vorſtand und Aufſichtsrath außer
den ſtatutenmäßigen 4 Proz Zinſen nur noch 1 Proz Dividende
auf die Mitglieder Einlagen gezahlt werden konnten Die Mit

iederzahl war 530 meiſt Handwerker und kleinere Geſchäftsleute

on dieſen waren im Geſchäftsjahre ca 1 Mill M Vor
chüſſe entnommen und ebenſoviel zurückgezahlt worden Mit
m Verein iſt eine Fgrrwp verbunden welche in 1888

12,936 M Zinſen zu 3 Proz gezahlt hat
O Düben 3 Juni Heute waren die Lokalſchulinſpektoren

und Lehrer des Kreisſchulinſpektionsbezirkes Düben zur dies
Ebrigrn Frühjahrs Hauptkonferenz hier verſammelt

s von dem Kreisſchulinſpektor Hrn Oberpfarrer Angelroth
allhier geſtellte Thema lautete Wie dient die Schule am beſten
den ihr anvertrauten Schülerinnen damit ſie brauchbare Glieder

n man in dieſem Frühling den

für das deutſche Haus und Familienleben werden und wie kann
der Lehrer der gemiſchten Schule Klaſſe dieſer Aufgabe gerecht
werden 2 Zu Berichterſtattern waren die Lehrer Brecht
Sroßwölkau und Augner hier ernannt Die Ausführungen
beider Herren fanden Anerkennung

Der gegenwärtig in Querfurt weilenden Falk ſchen
Menagerie paſſirte nach einem Bericht der Querf Ztg auf der
Reiſe von Roßleben nach dort folgendes tragikomiſche Abenteuer
Vor Leimbach war ein zur Menagerie gehöriges Kameel das mit
einem Elephanten getrieben wurde freigekommen ohne daß man
fein Fehlen ſofort bemerkte Als dieſe Verringerung des Thier
beſtandes endlich entdeckt wurde ließen die betreffenden Wärter
den Elephanten Pepi ſtehen und gingen den Weg zurück um das
verſchwundene Kameel zu ſuchen Daſſelbe wurde gefunden und
ließ ſich auch ruhig zurücktransportiren Jn der Zwiſchenzeit war
aber dem Pepi die Zeit lang geworden und ſo trollte ex nachdem
er ſeine Feſſeln zerriſſen die Straße entlang Aber auch dies
ſchien ihm nicht mehr zu behagen denn er lenkte bald von der
ſelben ab und ſchlug ſich querfeldein in die Felder Es entging
zotürlich ſeinem Elephantenverſtand daß er hier bedeutenden
Schaden anrichtete So kam er auch an die eingegitterten Eichen
pflanzungen der königlichen Oberförſterei Ziegelrode hier riß er
a einfach das Gitter aus ſeinen Grundfeſten und warf es in

oßem Bogen von ſich immer weiter nach dem leimbacher Gaſt
zu marſchirend Jnzwiſchen von auf dem Felde arbeitenden

rauen bemerkt welche ſich das plötzliche Erſcheinen eines
ephanten natürlich nicht erklären konnten die Feldarbeit im

Stich ließen und ſich aus dem Bereich des Spaziergängers
machten wurden auch die im Gaſthofe anweſenden Gäſte alarmirt
und eben wollte man das große Hofthor ſchließen als Pepi an
langte das Thor aufdrückte und ſich über ein im Hofe ſtehendes
Regenfaß machte deſſen Jnhalt bald verſchwunden war Dann
nahm er noch am Brunnentrog ein Bad indem er ſich tüchtinatz ſpritzte und ging hierauf in den Pferdeſtall ſich genüthlich

zwiſchen den dort befindlichen Pferden einrichtend wo er nach
einiger Zeit von ſeinen Wärtern h wurde Mit den
geſchädigten Ackerbeſitzern hat ſich der Beſitzer gütlich geeinigt
und den Schadenbetrag prompt ausgezahlt

T Der Hauptvorſtand des Thüringerwald Vereins
at ſich bekanntlich u a als Aufgabe geſtellt daß die den
hüringer Wald beſuchenden Reiſenden angemeſſene Preiſe für

Wohnung und Beköſtigung finden Jn dieſer Beziehung fehlt es
noch an einer weſentlichen Grundlage für die Beurtheilung Man
kennt die Preiſe nicht Faſt ausnahmslos erſt aus der Rechnung

erſährt der Gaſt die Preiſe ſeines Zimmers des Frühſtücks und
des Mittagseſſens Selbſt da wo die Reiſehandbücher Preiſe
bezeichnen ſtimmen dieſelben mit den wirklich in Anſatz e
ſelten überein oder ſie ſind durch Zuſatzforderungen für ougies,
Eclairage, oder Service, in die Höhe geſchraubt Durch ein

einfaches Mittel läßt ſich dieſer Uebeiſtand beſeitigen dadurch
d z hen ur Beherbergung und Bewirthung dienenden Hauſe

ie Preiſe
durch Anſchlag bekannt gemacht werden Selbſtverſtändlich
ſollen die Wirthe durch die Anſchläge nicht gehindert werden
die Preiſe auf denſelben zu ändern oder einzelnen Reiſenden
oder ganzen Klaſſen geringere Preiſe zu bew lligen Die An
r würden nur die Bedeutung haben die zur Zeit geltenden

ch ſten Preiſe zu bezeichnen

z Sondershanſen 4 Juni Prinzeſſin Eliſabeth die
Schweſter des Fürſten hat ſich heute mit dem

enzuge nach Arnſtadt begeben um in Gemeinſchaft mit der
chweſter der auf dem arunſtädter Schloſſe reſidirenden

rinzeſſin Marie am heutigen Todestage der verewigten Fürſtinathilde in der Fürſtengruft Kränze niederzulegen Das vor
geſtrige erſte Lo S war vom herrlichſten Wetter begünſtigt

tte unſerer Stadt zahlreiche Gäſte zugeführt Die Dur
ung ſämmtlicher Konzertnummern war eine künſtleriſch

e Wir heben aus dem Nachmittagskonzert die gewaltige

e

Tee

matrikulation examinirt werden ſollten

ür Zimmer Frühſtück Mittageſſen und Tiſchwein

habe c

C mollSin von Beethoven die wuchtigen Tonmaſſen von
Richard Wagners arg ger zu den Meiſterſingern und
von Liſzts ſinfoniſ ch peypa endlich das köſtliche
Tongemälde Peer Gyut von Edward feg mit ſeiner meiſter
aften Phraſirung Melodik und Rhythmik als beſonders zündend
ervor während im abendlichen Theil unter Arno S Leitung
ie TellOuverture mit dem von Bieler in ſeltener Schönheit ge

ſpielten Celloſolo und die Zwiſchenaktsmuſik aus Lohengrin wohl
verdienten Beifall hervorriefen Zum Erſatze für e f

der zguſt o c w e 7 i digeweite Konzertmeiſter der königlichen Hofo Jr Ritter als Konzertmeiſter und erſter Geiger der fürſtlichen

ofkapelle gewählt worden

Die Stadtverordneten von Plauen lehnten die Ein
führung einer allgemeinen Bierſteuer von 65 Pfg für das
Hektoliter ab

Aus Koburg meldet die dortige Ztg Höchſtem Befehlzufolge iſt der vſlheater Direktor Hr Loewe mit dem 1 d
vorläufig auf 1 Jahr zur Dispoſition geſtellt worden Die Be
fugniſſe eines Oberregiſſeurs am herzogl Hoftheater wird der

e e Regiſſeur am Stadttheater zu Leipzig Hr Quincke
übernehmen

Vermiſchtes
Der Feſtzug der deutſchen Brauergeſellen, über

welchen wir bereits mehrfach berichteten findet nunmehr beſtimmt
am 11 Juni ſtatt Der Kaiſer wird dieſe entgegennehmen dem Vorſtande iſt eine bezügliche Bena tn 3
gegangen Der aus etwa 1000 Perſonen beſtehende Zug wird
überaus glänzend ausfallen

Das Abiturientenexamen hat in Preußen vor
kurzem ſein hundertjähriges Jubiläum feiern können Die bis
um 18 Jahrh beſtandene völlige Freiheit für jeden jungen
ann ſich auf einer ehe inſkribiren zu laſſen wurde

bereits 1708 und 1718 durch Erlaſſe der Könige Friedrich J und
i Wilhelm I etwas beſchränkt indem die zur Univerſität
ziehenden Landeskinder Zeugniſſe ihrer Gymnaſien Beichtväter
und Präceptoren vorlegen und von den Dekanen vor der Jm

Aber das eigentliche
Abgangsexamen vom Gymnaſium wurde doch erſt durch königl
Edikt vom 23 Dez 1788 angeordnet deſſen Urheber der Staats
und Juſtizminiſter v Zedlitz war und welches bereits die Grund
ſätze des heutigen Abiturientenexamens enthält Oſtern 1789
W demgemäß in Preußen die erſten Abiturientenexamina

abgelegt

Dr Mezger Ueber den Streit p en dem bekannten
Maſſagearzt Dr Mezger und der Geſellſchaft Wiesbadener BadeEtabliſſement entnehmen wir dem Rh C folgendes Dr

ſchloß im Sept v J in Amſterdam mit den Herren Hofrath
A Bauer und B J Schiff aus Wiesbaden einen Vertrag ab
wonach er ſich verpflichtet für das in Wiesbaden zu errichtende
BadeEtabliſſement die ärztliche Oberleitung zu übernehmen Jn
dieſem Vertrage iſt feſtgeſetzt daß alle Perſonen welche Dr M
konſultiren das hierfür feſtgeſetzte rer einzig und allein an
ihn zahlen dagegen verpflichtete ſich Dr M ie von ihm zu
behandelnden Perſonen ſo lange Raum vorhanden zunächſt dem
ur Anſtalt gehörenden Hotel und den damit in Verbindungſtehenden Logirhäuſern zu überweiſen Als Entſchädigung für

den durch Verlegung ſeines h nach Wiesbaden entſtehen
den Minderwerth ſeiner Grundſtücke in Holland verpflichtete ſich
die Geſellſchaft die Summe von 50000 holl Gulden zu zahlen
Dr M ſollte ferner für ſich und ſeine Familie in der Nähe der
zu erbauenden Anſtalt koſtenfrei eine mit mindeſtens 16 bewohn
baren Räumen verſehene Villa zum Alleinbewohnen eine Equipage
mit 2 Pferden und Bedienung ſowie freies Entree zum Theater
und Kurhauſe erhalten Jm Januar 1889 ſpäteſtens März ſollte
Dr M ſeinen Wohnſitz nach Wiesbaden verlegen Bis zur
Fertigſtellung der Neubauten hat die Geſellſchaft Dr M die zurMaſſage ar ren Räumlichkeiten
Gebäude zur Verfügung zu ſtellen Am 1 Mai 1889 wurde
nach Ueberſiedelung des Dr M in Wiesbaden ein weiteres Ueber
einkommen getroffen wonach die Geſellſchaft Dr s Haus zu
Amſterdam für 95,000 Gulden übernahm wovon 50,000 Gulden
bei der Uebertragung zu zahlen waren Die früherenVertragsbeſtimmungen betr Entſchädigung für den Minderwerth
der Grundſtücke in Holland ſowie Stellung einer Villa in
Wiesbaden wurden durch dieſes neue Uebereinkommen aufgehoben
Vor acht Tagen nun hat Dr M an den Vorſtand der ÄAktien
geſellſchaft einen Brief geſchrieben worin er kurz mittheilte daß
er in Anbetracht des Schimpfes den ihm der Kutſcher der
Geſellſchaft am Tage vorher angethan habe und in der moraliſchen
Ueberzeugung daß die Geſellſchaft den übernommenen Ver
pflichtungen ihm gegenüber nicht nachkommen könne ſich jeder
Verpflichtung entbunden erachte und jede Beziehung zu der
Geſellſchaft abbreche Wie es heißt ſoll der von der Geſellſchaft

rn Dr M geſtellte Kutſcher ſich geweigert haben ihn nach
Schwalbach zu fahren Die Geſellſchaft erklärte ſich ſofort bereit

den Kutſcher zu entlaſſen auch bemühte man ſich ſonſt eine Ver
ſöhnung herbeizuführen doch wurden alle Verſuche von Dr M
zurückgewieſen ſodaß die Geſellſchaft nunmehr Veranlaſſung
nahm auf Erfüllung der von ihm vertraglich übernommenenVerpflichtungen klagbar zu werden Angeſichts der enormen
Summen mit welchen die Geſellſchaft bei dem Unternehmen be
theiligt ar machte ſie einen Schadenerſatzanſpruch von Il Mil
lionen M geltend und da Dr M Ausländer iſt beantragte ſie
den We perſönlich zu inhaftiren bis die 12/g Mill M
hinterlegt ſeien Das Amtsgericht wies den beantragten Perſonal
arreſt ab erkannte aber auf vorläufigen Realarreſt und wurde
das Vermögen des Dr bei dem man eine Summe von
300,000 M vorfand vorläufig mit Beſchlag belegt Zur Recht
fertigung ſeines Standpunktes macht Dr M geltend daß der
von ihm mit der Geſellſchaft r Vertrag gar keine
Zeitbeſtimmung über ſeine Dauer enthalte Er habe dem Vertreter der Geſellſchaft erklärt daß er nach Wiesbaden ziehen

wolle es müſſe aber immer ſo bleiben wie es in Amſterdam
war d h er müſſe jeden Augenblick wieder fort können
Von dem Vertreter und Begründer der Geſellſchaft ſeien ihm
eine Menge Zuſicherungen gemacht worden die nicht gehalten
worden ſeien die Herren wollten ſeinen Namen nur rn r
um die Aktien mit großem Vortheil für ſich zu verwerthen Vor
allen Dingen ſchreite der Bau des Etabliſſements nicht voran
auch ſeien die Aktien noch nicht ſämmtlich untergebracht ſodaß
es demnächſt wenn die zweite Einzahlung zu h habe an
Geld fehlen werde Dem gegenüber weiſt die Geſellſchaft darauf
in daß Dr Mezger ſich verpflichtet habe die Leitung des
Etabliſſements zu übernehmen und daß er vor allen Dingen zu

nächſt die Fertigſtellung des Etabliſſements abzuwarten habe
Die Geſellſchaft ſei bisher allen ihren Verpflichtungen nach
gekommen Dr Mezger habe auch bisher alles angenommen ſo
u a das von der Geſellſchaft ſeinem Aſſiſtenzarzte Dr La Cave
zu zahlende Gehalt 20,000 M pro Jahr die Equipage mit
Pferden und Bedienung drei Plätze im Theater das er im ver
angenen Winter mit ſeiner Familie faſt allabendlich beſucht

n Amſterdam habe Dr Mezger erklärt Verſchaffen
Sie mir die Approbation für Deutſchland und ich bleibe ewi
bei Jhnen Die Geſellſchaft habe die Approbation erwirkt
und es ſei wohl ſelbſtverſtändlich daß ſie nicht alle die herigen
großen Aufwendungen gemacht haben würde wenn Dr M jeden
Augenblick zurücktreten könne

Torpedounglück Die Manöbverflotte verließ am
Mittwoch den kieler Hafen Bei den Torpedo Schießübungen in
der Wiker Bucht wurde die Yacht Anna Margaretha aus
Fehmarn von einem ungeladenen Torpedo des Panzerſchiffes
Oldenburg getroffen zum Sinken gebracht Die Mannſchaft wurde gerettet

in einem zweckdienlichen D

Der tiefſte Schacht Von fachmänniſcher Selte wirdder ghf tg mitgetheilt Der tiefſte im Betriebe ſtehende Schacht

iſt der lbert z rä acht in dem berühmten Silber und
e bram in Böhmen hier wurde im Mdie Teufe von 1000 m erreicht Im Jahre 1779 war der Schacht

21 m tief Da auch die Geſchichte kein Beiſpiel von tieferen
Schächten aus früherer Zeit anführt ſo läßt ſich wohl behaupten
daß der AdalbertSchacht mit 1000 m ununterbrochener ſenkrechter
Tiefe als Förder und WaſſerhaltungsSchacht der gegenwärtig
und bisher tiefſte auf der Erde iſt Er reicht bis 451 m unter
den Meeresſpiegel Die Temperatur in ihm betrug bei etwas
über 889 m 21 800 0 Das tiefſte Bohrloch der Erde befindet ſich
bekanntlich bei Schladebach nördlich der Eiſenbahn von Zrivgis
nach Weißenfels nahe bei der Station Kötſchau 17484 m tief
Ein Mathematiker hat dieſes 2 als einen t in unſern
Planeten bezeichnet immerhin iſt deſſen Tiefe elf mal ſo groß als
die Höhe des Kölner Doms Die Bohrarbeit hat ſechs
gedauert die Koſten derſelben betrugen 210,000 M
100,000 M allein für die verbrauchten Diamanten Die Bohrungmußte ſchließlich wegen eines Geſtängebruches eingeſtellt werden

Die zunächſt tiefſten Bohrlöcher ſind bei Elmshorn Schleswig
1338 m Unſeburg bei Magdeburg 1295 m Sperenberg

unweit Berlin 1272 m en w bei Halle 1111 m
Domnitz bei Halle 1002 m Der Aufſchlagpunkt des Bohr
loches bei Sperenberg befindet ſich in einer Seehöhe von nur
72 m es geht alſo 1200 m unter das Niveau des Meeresſpiegels
hinab beträgt aber nur 2 Zehntauſendſtel des Erdhalbmeſſers

s n Aus e Schl berichtet manDie Fabrikarbeiter Krebs ſchen Eheleute aus Ruhbank welche am
15 Januar d J vom hieſigen Schwurgericht zum Tode ver
urtheilt wurden weil ſie ihr jüngſtes Kind dem Hungertod preis
u hatten ſind zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begnadigt
worden

Ein gründliches Warzenentfernungsmittel giebt
ein Werksbeamter allen mit ſolchem Uebel behafteten Menſchen
bekannt Man kaufe ſich friſchen Salmiakgeiſt in der Apotheke
und einen kleinen Pinſel Nun laſſe man mit dem Pinſel ein
Tröpfchen Salmiakgeiſt auf die Warzen fallen und lockere mittels
einer reinen Nadel die Haut der Warze auf damit der Geiſt gut
eindringen kann Jm Laufe des Tages beſtreiche man noch einige
male die Warzen und in ein paar Tagen fallen dieſelben auf
Nimmerwiederkehr ab Hat man ſolche im Seſichte ſo gebe man
ja Acht daß vom Salmiakgeiſte nichts in die Augen fließt

Der Bär iſt los Bei dem wolkenbruchartigen Un
wetter am Bußtage iſt ein Bär der in der Saubucht im Grune
wald ſich befand aus der Umzäunung ausgebrochen Es iſt dies
einer der beiden jungen Bären welche der Kaiſer als Prinz vor
einigen Jahren aus Rußland von der Jagd mitgebracht hatte
Die beiden Thiere wurden ſ Z behufs weiterer Pflege der
Förſterei im Grunewald übergeben wo jetzt Meiſter Petz die

Jahre
davon

M günſtige Gelegenheit benutzt hat die unterſpülte für die Raub
thiere beſonders hergerichtete Umzäunung zu durchbrechen Trotz
des eifrigſten Suchens von ſeiten der geſammten Forſtmann
ſchaften iſt es bis heute noch nicht gelungen des Außreißers
habhaft zu werden Die Berliner dürfen ſich alſo nicht wundern
wenn ſie an irgend einer einſamen Stelle des Grunewaldes die
nicht gerade angenehme Bekanntſchaft des 2 Jahre alten Raub
thieres machen

X Einen ſehr empfehlenswerthen Führer durch
die Weltausſtellung in Paris bietet Friedrich Hermann
dar Verlag von Alb Goldſchmidt Berlin Der Verfaſſer
iſt als Kenner und Schilderer der pariſer wie üherhaupt der
franzöſiſchen Zuſtände rühmlichſt bekannt Seit vielen Jahren hat
er ſeinen Aufenthalt an der Seine und iſt mit den pariſer Ver
hältniſſen inniger vertraut als irgend ein anderer deutſcher
Schriftſteller Tritt dies vornehmlich in dem zweiten Theile
zutage der unabhängig von dem neuen Anziehungsmittel der
franzöſiſchen Hauptſtadt Paris und Umgebungen behandelt ſo
giebt der erſte Theil der ausſchließlich der Weltausſtellung ge
widmet eine klare Ueberſicht über deren Schätze und An
weiſungen wie man ſie am beſten durchmuſtert Jn allen

ingen über welche nur der Fremde in Paris einer Auskunft
bedarf ertheilt das Buch Preis 2,50 ſeine wohlerprobten
Rathſchläge Beigegeben ſind ihm zwei Pläne der Weltausſtellung
wie vier weitere Karten und Pläne von Paris und Umgebung

Das Reſerverad Jn den langen Friedensjahren des
alten deutſchen Bundes lebte und wirkte in der Reſidenz O
ein Major O Dieſer mit dem Oberkommando über die Artillerie
betraute Kriegsheld von welchem man u a erzählte daß er
einſt bei einem glänzende Mahle im Hauſe der Frau Oberſt der
Dame den Dank aller Offiziere für ihr frugales Mahl aus
geſprochen war wohl durch ein Verſehen an die kluge Waffe
gerathen Eins aber mußte man ihm laſſen er ſuchte ſeinen
offenkundigen Mangel an Einſicht durch deſto größere Gewiſſen
haftigkeit und Sorgfalt im Dienſt zu erſetzen So hielt er vor
allem darauf daß man ordnungsmäßig ins Manöver ausrückte
und geradezu eine Beſonderheit von ihm war es darauf zu
halten daß jede Kanone ihr Reſerverad mit ſich führte Einſt
als gerade die Bätterie zur Beſchießung eines Dorfes auffahren
ſollte brach plötzlich das eine Rad der vorderſten Kanone und
die ganze Bewegung wurde gehemmt Unſer Major wie er den
Schaden gewahrte verlor ſofort den Kopf und wendete ſich ver
zweifelnd an den Hauptmann ob er nicht Rath wüßte dem
Uebel abzuhelfen Aber Herr Major, meinte dieſer das iſt
doch ganz einfach Wir führen ja noch ein Rad mit uns das
nehmen wir Mein lieber Hauptmann, erwiderte Major O
aus vollſter Ueberzeugung das iſt ja unmöglich Dann haben
wir ja kein Reſerverad mehr

Ueberſchwemmungen in Nordamerikg
77 Einem newyorker n entnehmen wir noch folgende

Einzelheiten Ein d ge es Berſtens des Reſervoirdammes
ſagt daß das ganze Waſſer innerhalb einer Stunde ausſtrömte
Viele der geborgenen Leichen weiſen Schußwunden auf was be
weiſt daß die Opfer als alle Hoffnung verloren ihren Leiden
durch Selbſtmord ein Ende ſetzten Die Gewäſſer ſinken jetzt
allenthalben aber es wird wahrſcheinlich eine Woche vergehen
g die Pennſylvaniſche Eiſenbahn zwiſchen Harrisburg und

ittsburg wieder eröffnet iſt Jm ganzen Lande finden Geld
zeichnungen für die Nothleidenden ſtatt Die am Leben Ge
bliebenen kampiren jetzt auf den Anhöhen in völlig herab
ekommenen Zuſtande und ſie ſchweben in Gefahr von der
eſtilenz ergriffen zu werden r des entſetzlichen Geruches

der aus dem mit Leichen beſtreuten Thale emporſteigt Die Be
erdigung der Leichen geht raſch von ſtatten und hunderte wurden
begraben die nicht identifizirt worden ſind Hier und da ſpielen
ſich herzzerreißende Scenen ab Männer welche fanden daß ſie
Frau und Kinder verloren haben ſtürzten ſich aus Gram in den
angeſchwollenen Fluß und endeten ihr unglückliches Daſein
Andere ſuchten Troſt in übermäßigem Trinken Viele Frauen
ſind an Gehirnentzündung erkrankt Eine reizende junge Dame
welche den Ruf genoß das ſchönſte Mädchen in Johnstown zu
ſein wurde auf einer Anhöhe nahezu nackt und ihrer Sinne faſt
beraubt vorgefunden Ein früher wohlhabender Bürger wurde
in Lumpen angetroffen umgeben von ſeiner Familie die dem
Tode entronnen war Er war bettelarm dankte aber Gott da
ſeine Familie gerettet ſei Der Präſident des South Fo

e welchem das Reſervoir gehört giebt zu daß dieataſtrophe gänzlich infolge der Schwäche des Dammes ent
randen ſei Mr Hayes ein Beamter der Pennſylvaniſchen
iſenbahn ſagt Voll 1500 Menſchen ſind verbrannt und die

ab inzcigen Ueberlebenden waren außerſtande Beiſtand zu
eiſten Viele Leute ſtürzten ſich um dem Feuertode zu entgehen

in das Waſſer und ertxanken oder zerſchellten an den ſchwimmien
den Häuſern Unter den Trümmern befanden ſich Theile von
Eiſenbahnwagen und Lokomotiven und man erfuhr ſpäterzwei e Wie auf der Pennſylvaniſchen Ehe von dex
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Geräuſch welches zwei Stunden dauerte
Dunkelheit anbrach ſchienen die Fluthen langſamer dahin

ergriffen worden und alle Je ſſagiere ertrunken waren
Züge ſtanden auf dem Nebengel die große eereilte Nichts konnte der Woge widerſtehen e v

die NiagaraSchnellen in einen neuen und engeren Kanal hinein
wängt worden wären Niemand weiß oder wird jemalsAen wie viele umkamen Das Thal iſt mit Leichen beſtreut

in einem 10 Morgen großen Felde wurden 75 vorgefunden Von
dieſer Anzahl waren nur 5 die von Männern die übrigen Opfer
waren Frauen und Kinder darunter viele ſchöne junge Mädchenin ln Kleidung Einige Leichen ſind gräßlich verſtümmelt
und die Geſichtszüge ſind entſtellt wie nach einer furchtbaren
Agonie Eine gute V der furchtbaren Gewalt mit
welcher die Fluth in Johnstown hineindrang liefert die That

be daß eine Lokomotive mit einem daran hängenden Wagen
Gewicht von 12 Tonnen eine Entfernung von 14 Meilen

weggeführt wurde Die Zahl der von dem Volke gelynchten
Räuber wird auf 16 20 angegeben Die Einwohner von Pitts
burg befürchten den Ausbruch einer Epidemie da der Waſſer
bedarf der Stadt aus dem Fluſſe bezogen wird der mit Leichen
und Häuſertrümmern gefüllt iſt

4 Weiter berichtet man uns aus London vom 4 Wie
die Bewohner von Johnstown welche gerettet wurden
theilweiſe die Schreckensnacht des Freitags zubrachten davon
entwirft der folgende Bericht ein plaſtiſches Bild Der Advokat
James Walters verbrachte die Freitagnacht in der Alma Halle
in welcher ſich ſein Bureau befand Walters ſagt daß er in

ner Wohnung in Walnut Street war als die Fluth herein
ach Das Haus wurde von den Waſſern h und

ſeine Familie auf dem Dache ſtehend nach einer andern Richtunggetrieben Walters ſelbſt hatte das Glück in ſeinem Hauſe durch
mehrere Straßen nach der Alma Halle geſchwemmt und in ſein
eigenes Bureau geſchleudert zu werden In die vierſtöckige Halle
Le ſich etwa 200 Perſonen geflüchtet Die Leute hielten eine

erſammlung ab und ſetzten einige Regeln feſt welchen ſie ſich
alle fügen wollten Walters wurde zum Vorſitzenden e
Paſtor Beale bekam die Leitung der erſten Etage Hart die der
zweiten und Pr Matthews die des oberſten Stockwerks Licht
anzuzünden war nicht erlaubt ſodaß die Leute die ganze Nacht
im Dunkeln zubrachten Man pflegte jedoch die Kranken und
die Frauen und Kinder erhielten die beſten Lagerſtätten währenddie Männer ſich zum Warten bequemen müßten Die Scenen

welche ſich abſpielten waren herzzerreißend Geſchrei Seufzer
und Stöhnen ertönte durch die Finſterniß da die meiſten keine
eclmnng hegten gerettet zu werden Niemand ſchlief und viele

ieten ſtundenlang im Gebet nieder Draußen vernahm man
das Brüllen der Waſſer und die letzten Seufzer der Sterbenden
in den umliegenden Häuſern Zwei Frauen hatten während der
Nacht in der Alma Halle eine Frühgeburt Dem Dr Matthews
brachen zwei Rippen durch herabfallende Balken Dennoch pflegte
er die Kranken und als zwei Frauen in einem gegenüberliegenden
Hauſe ihn um Hilfe baten trieb er auf einem Balken mit zwei
andern braven jungen Leuten hinüber und leiſtete ihnen ärztliche
Hilfe Während der Nacht ſtarb in der Halle niemand am
olgenden Tage aber hauchten einige Frauen und Kinder infolge
es ausgeſtandenen Schreckens und der Strapazen ihr Leben

aus Alle Mitglieder der Familie Walters ſind gerettet worden
Ein armes Weib ſtand an einer ſumpfigen Stelle und ſuchte

nach ihren Lieben Als ein Mann herankam um ihr zu helfen
rig ſie verzweifelt ihre Hände zuſammen und rief Sie ſind

alle fort Himmel ſei ihnen gnädig Mein Mann und meine
7 lieben Kinder alle fortgeſchwemmt und ich allein zurück
eblieben Sie ſchilderte dann ihr Unglück folgendermaßen
ir wurden durch die r Fluth in eine Bodenkammer ge

trieben allein das Waſſer folgte uns dorthin Zoll für Zoll bis
unſere Köpfe an die Decke geſtoßen wurden Länger zu bleiben
hätte für uns den Tod bedeutet und ſo hob ich das Fenſter in
die Höhe und ſetzte meine Lieblinge einen nach dem anderen auf
irgend ein vorbeitreibendes Holz ſie der Vorſehung anvertrauend
Als ich den letzten meinen kleinen Jungen ausſeßte ſah er mich
an und ſagte Mama du haſt mir immer geſagt daß Gott für
mich ſorgen würde Wird er jetzt nach mir ſehen Jch ſah
ihn weiter treiben das liebe Geſicht nach mir gewandt und
inmitten meiner Gebete für ſeine Rettung entſchwand er mir für
immer Jm nächſten Augenblicke ſtürzte die Decke ein und ich
S außerhalb um nach 15 Stunden gerettet zu werden

ürde ich nur einen einzigen meiner Lieblinge finden ſo könnte
ich mich dem Willen Gottes beugen aber ſie ſind alle hin Jch
habe alles auf Erden verloren außer mein Leben und ich werde
nach meiner alten Heimath in Virginien zurückkehren um mich
zum letzten großen Schlafe niederzulegen

Unter den Fällen wunderbarer Rettung wird der folgende
erzählt Mit der katholiſchen Kirche in Johnstown iſt ein Kloſter
verbunden Als die Oberin aus dem Fenſter ſchauend die
reißenden Fluthen das Thal herabraſen ſah befahl ſie ſofort den
Nonnen in die Kapelle zu kommen Hier knieten alle nieder und
baten Gott um ſeinen r Die reißenden Waſſer krachten
gen das Kloſter und riſſen das geſammte Gebäude in Trümmer

is auf die kleine Kapelle wo die Nonnen kniend ihr Gebet ver
richteten Nicht eine der Kloſterfrauen ſo heißt es iſt um
gekommen und die Kapelle ſteht noch

Den Dammbruch des Süd Fork Reſervoirs be
t der Wirth des an dem Reſervoir liegenden Hotels wie

olgt Als der Damm brach ſchien das Waſſer zu hüpfen und
berührte kaum den Boden Von vorn betrachtet glich es einer
feſten 20 Fuß hohen Mauer welche donnernd und krachend alles
was ihr in den Weg trat fortriß Der Waſſerwall ſah von vorn
Webig ne dieſes war wahrſcheinlich dem Giſcht zuzuſchreiben

ie Häuſer beugten ſich vor dem Waſſer ſchwankten einen
Augenblick fuhren dann in die Höhe und ſchellten aneinander
wie Eierſchalen Die Fluth legte den 18 Meilen betragenden
Weg nach Johnstown durch enge gewundene Thäler in weniger
als einer Stunde zurück Der ConemaughFluß welcher ſo ſchon
hoch ſtand ſtieg 36 Fuß in 5 Minuten

Der Knabe Charles Luther ſtand auf einem Hügel bei
t als die Fluth hereinbrach Er hörte ein rollendes

eräuſch weit oben im Thale und ſah wie ſich ein ſchwarzer
Streifen gegen ihn hin bewegte Häuſer kamen allmälig heran
geſchwommen Balkenſtücke wurden hoch in die Luft geſchleudert
und fielen darauf mit Gekrach herunter Die geſammte Maſſe
bewegte ſich das Thal hinab und fuhr über Johnstown hin
Zehn Minuten ſah man nichts als ſchwimmende Häuſer Dann
ergoſſen ſich neue Ströme Waſſers mit einem donnerähnlichen

Als endlich die
zufließen

ls der Damm bei Süd Fork brach wurde die Nachricht
ſofort nach Johnstown telegraphirt Frau Ogle welche in
Johnstown am Apparat ſaß ſuchte mit der Station Süd Fork
die Verbindung herzuſtellen aber es gelang nicht Sie tkele

re nach Sang Hollow daß das Waſſer in Johnstown
on über die Brücke träte einige Minuten ſpäter war ſie ſelbſt

ſchon mit ihrer Tochter ſammt dem TelegraphenBureau fort
geſchwemmt beide ſind ertrunken

Die Cheſapeake und OhioKanal Geſellſchaft will den theilweiſe
zerſtörten Kanal nicht wieder in Betrieb nehmen da die Aus
beſſerungen zu große Summen verſchlingen würden Die Balti
more und Ohio Eiſenbahn hat die erſte e auf den Kanal
Von Williamsport wird gemeldet daß 200,000,000 Kubikfuß
Balken und 40,000,000 Fuß Bretter den Fluß ba aeſ dwerzmt
worden ſind Viele Sägemühlen wurden demolirt Zwiſchen
Koburg und Lewisburg iſt der Bahndamm 20 Meilen weit fort
geriſſen worden Viele Orte ſtehen noch jetzt unter Waſſer

Ueber NewYork wird vom 5 d aus Johnstown gemeldet
ß die Liſte der Ueberlebenden 9000 Perſonen ergiebt von

55,9000 Einwohnern Der Trümmerxhaufen vor der Bahnbrücke
ennt noch trotz der Thätigkeit der Spritzen 2000 Todtengräber

beſchäft um die Leichen zu beſtatten Der Gouverneurigtandte ein Nu iment ab um beim Begraben zu helfen
Ein Neger und e n Ungar wurden wegen Leichenraubes gelyncht

Allenthalben wird die Abhol der GebiSronhen rae als Urſache der
New York b Juni Telegr Nach neueren beſſeren

Berechnungen aufgrund des Einwohnerverzeichniſſes
und anderer ſtatiſtiſcher Aufzeichnungen wird die
Zahl der Umgekommenen auf 12,000 15,000 geſchätzt
Die Durchſuchung und Wegſchaffung der Trümmer
wird fortgeſetzt zahlreiche Boote ſind damit be
ſchäftigt Lebensmittel und Obdach fehlen nicht mehr
eine große Menge Proviſion iſt angekommen

Lohnbewegung
Der Streik im Saargebiet iſt nach elftägiger Dauer am

Montag zu Ende gegangen Die Belegſchaften aller Gruben ſind
wieder vollzählig angefahren nachdem die Bergbehörde den
Ferbgeigp der Bergleute in bekannter Weiſe entgegengekommeniſt Die Abordnung der drei Bergleute von der Saar welche

nach Berlin zu der Audienz bei dem Kaiſer gereiſt waren iſt
wieder an der Saar eingetroffen Audienz beim Kaiſer iſt der
ſelben nicht gewährt worden vielmehr iſt eine ſchriftliche Antwort
auf ihr Telegramm eingetroffen und denſelben durch das Bürger
meiſteramt fang iWigt worden worin auf die Worte des Kaiſers
an die weſtfäliſche Deputation hingewieſen ſein ſoll Auch ver
lautet daß die Beſchwerden der
unterzogen werden ſollen

Beendet iſt auch der Ausſtand der Arbeiter auf der Zinkhütte
in Dortmund Die Arbeiter hatten hier für Beantwortung
ihrer Wünſche einen ſo kurzen Termin angeſetzt daß ſich in dieſer
e die Verwaltung nicht ſchlüſſig machen konnte Darauf legte ein

heil ſofort die Arbeit nieder Kurz darauf hat der General
direktor allen Arbeitern die ſich nicht an der Arbeitseinſtellung
betheiligt hatten eine Lohnerhöhung bewilligt dieſelbe dagegen
für die nicht mehr anweſenden ausſtändigen Arbeiter abgewieſen
Schließlich kehrten dieſe letzteren zurück erhielten aber nur zu
den alten Sätzen Arbeit ſodaß ſie ſich alſo ſchlechter ſtehen als
die W ren Arbeiter einige der Streikenden ſind auch entlaſſen
worden

Jn Zwickau haben die Töpfer und Ofenſetzer
Geſellen Ausſtand gemacht nachdem ihre Lohnforderungen
4 M frühere Forderung 5 mindeſter Tagelohn bei neun
ſtündiger Arbeitszeit u ſ von den Meiſtern abgelehnt worden
ſind Es ſind zwar Verhandlungen zwiſchen Meiſtern und Ge
ſellen unter Vermittelung von Vorſtehern der Meiſter Vereinigung
Sachſens angebahnt die Geſellen haben o beſchloſſen von
ihren Forderungen insbeſondere der eines feſten ne
anſtelle der Accordarbeit nicht abzugehen auch vor endgiltiger

h der Lohn und Arbeitszeitfrage die Arbeit nicht wieder
aufzunehmen

Laut einer Drahtnachricht an das montabaurer Landrathsamt
ſtreiken die Berg arbeiter auf dem Blei und Silber
bergwerke Pfingſtwieſe bei Ems an der Lahn

ergleute einer Unterſuchung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
New York 4 Juni Telegr Der Werth der in der vergangenen

Woche ausgeführten Waaren betrug 5,441,488 Doll gegen 6,061,646
Doll in der Vorwoche

Poſtweſen
Nach einer Bekanntmachung des Reichskanzlers hat die Poſt

ordnung vom 8 März 1879 mehrfache Abänderungen er
fahren So iſt u a die Beſtimmung geſtrichen worden nach
welcher es geſtattet war auf der äußeren Seite des Bandes der
Druckſachen den Namen die Firma und den Wohnort des
Abſenders anzugeben Dafür iſt aber nunmehr beſtimmt daß
auf der Außenſeite der Druckſachenſendungen die bei Briefen zu
läſſigen Vermerke u ſ w angebracht werden dürfen Der Betrag
bis zu welchem im Wege des Poſt auftrages Gelder eingezogen
werden können iſt von 600 auf 800 M erhöht Eine ganz
neue Vorſchrift betrifft die Bahnhofsbriefe Wünſcht
danach ein Empfänger die Briefe von einem beſtimmten Abſender
am Bahnhofe unmittelbar nach Ankunft der Eiſenbahnzüge in
Empfang zu nehmen Bahnhofsbriefe ſo hat er Kte der Poſt
anſtalt an ſeinem Wohnorte mitzutheilen Die Poſtanſtalt ſtellt
dem Empfänger gegen Entrichtung einer Gebühr ein durch Beidrücken des ges zu beglaubigendes Ausweisſchreiben aus

in welchem der Name des Abſenders und des Empfängers der
Eiſenbahnzug mit welchem die Briefe regelmäßig Beförderung
erhalten ſollen ſowie die Zeitdauer für welche das Ausweis
ſchreiben gelöſt wird anzugeben ſind Die Verſtändigung mit
dem Abſender daß die Bahnhofsbriefe ſtets zu demſelben Zuge
aufgeliefert werden liegt dem Empfänger ob Bahnhofsbriefe
müſſen der Form und der ſonſtigen Beſchaffenheit nach zur Be
förderung als Briefe geeignet ſein und dürfen weder unter Ein
ſchreibung befördert werden noch das Gewicht von 250 g über
ſchreiten Zum Verſchluß ſind Briefumſchläge zu verwenden
welche mit einem breiten rothen Rande verſehen ſind und am
Kopfe in großen Buchſtaben die Bezeichnung Vahnhofs
brief tragen auf der Rückſeite des Briefumſchlages iſt der
Name des Abſenders anzugeben Bahnhofsbriefe müſſen in
allen Fällen vom Abſender frankirt zur Poſt gegeben werden Die
neben dem Porto zu entrichtende Gebühr für die tägliche Ab
olung je eines mit einem beſtimmten Eiſenbahnzuge beförderten

Briefes von einem und demſelben Abſender an einen Empfänger
beträgt 12 M für den Kalendermonat und iſt von dem Empfänger
mindeſtens für einen Monat im voraus zu zahlen Meldet ſich
der Abholer nicht rechtzeitig ſo werden die Briefe gzgen die
betreffende Gebühr durch Eilboten beſtellt Ueber die Ab
holung von Packeten durch die Packetbeſteller iſt
folgendes beſtimmt Jn Städten in welchen mit Pferdekräften
ausgeführte Packetbeſtellungsfahrten beſtehen dürfen den Packet
beſtellern auf ihren Beſtellungsfahrten Packete ohne Werth
angabe zur Abgabe bei der übergeben werden Es
iſt auch geſtattet bei der Poſtanſtalt die Abholung von
Packeten aus der Wohnung ſchriftlich zu beſtellen Für
derartige Beſtellſchreiben oder Beſtellkarten kommt eine Gebühr
nicht zur Erhebung dieſelben können in die Briefkaſten gelegt
oder den beſtellenden Boten mitgegeben werden

Zahlungs Eiuſtellungen

2 e u n SNamen Wohnort Amts St Se gericht S S J sSiegm Fabian Kfm Bremen Bremen 6 15 7 26 6 8
Maria Schroeder Galan
teriewhdlg Düſſeldorf Düſſeldorf 31 5 27 6 21 6 7

K H Lauckner Schnitt
waarenhdlr Hermsdorf Eiſenberg 31 7 11 7 11 7Benj Levy Kfm Höngen r 31 5 7 25 6 13 7C Sachang Cigarrenfabr dalen aſtrow 31 5 18 6 27 6 27 6

Jäger Löhner riedrichsAlex Schmiedekampf Buch lgmünd Roth 6 16 7 25 6 30 7
u Muſikalienhdlr Schwerin Schwerin 6 13 7 26 6 17 7
E M Wolf Kfm Treuen Treuen 31 5 24 6 24 6 7J Zink Schloſſermſtr Wehnar Weimar 6 7 26 6 r

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 5 Juni Welzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 g
Loco h Termin ſtill Gekündigt 1700 t Kündigungspreis 183 M
Loco 175 187 M nach Qualität Lieferungsqualität 182,00 per dieſen
Monat und per Juni Juli 183,50 182,50 bez per Juli Aug 182,25
r u ger Aug Sept per Sept Okt 181,25 180,25 180,75 bez

per dieſen Mongt per April Mal de
i n ber erl Jntper 1 Loco feſt Termine niedriger in

Künd u 144 M Loco 134 148 M Qualität LieſeS t 144 ruſſ inländ per dieſen Monate e e eug t Okt 50 149,75 148 perNov e h bez per Nov Dez
per 1000 kg Flau Große und kleine 120 197 M

gerſte 120 135 M
Hafer per 1000 kg Loco feſt und höher Termine ſchließen matt Gel

e t Kündigungspreis M Loco 144 166 M nach Qu
Lieferungsqualität 149 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter
1b4 do feiner 155 162 M ab Bahn bez per dieſen Monat 14

i 753 J S e per JuliAug 143per Aug Sept per Sept Okt 138,50 137

Magdeburg 5 Juni Gebr Friedeberg Landweizen 1 18e e gel e izen n e reRoggen 143 15 Chevaliergerſte 165 185 M145 160 vaſer 144 154 M für 1000 e m
Stettin 5 Juni Weizen ſtill loco 164 171,00 do per

Juli 172,50 do Sept Okt 175,50 Roggen feſt loco 136,00
V JuniJuli 145,90 do per Sept Ott 147,50 Pomm Haf
440
Köln 5 Junt Weizen hieſiger loco 19,00 do de20,75 per Jull 19,15 per Nov 18,15 Roggen hieſiger loco 77

30 16,50 per Juli 14,60 per Nov 14,75 Hafer hieſiger loco 14

Hamburg 5 Juni Weizen loco feſt holſteiniſcher loco 16
Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco 148 186 ruſſiſcher feſt

w3 F r Juni z47,00 xreslau 5 Juni Roggen per Juni 147 er Juli AugSept Olt 146,00 der enMannheim 5 Juni Weizen per Jult 19,00 per Nov 18,60
per Juli 14,35 per Nov 14,60 Hafer per Juli 15,00 per Nov 13

W Wien 59 en Weizen per Juni Juli 6,80 Gd 6,85 Br
7,43 Gd t gr gegen r i c r Br pev er per Juni Juli Gd Br r Hergr W i Telegr Weizen loco feſ re

eſt 5 Juni Telegr eizen loco feſt per Herbſt 7,00 GBr Hafer per Herbſt 5,16 Gd 5,18 Br Her
Paris 5 Juni nachm Schlußbericht Telegr Weizen r

Juni 22,60 per Juli 22,80 per Juli Aug 22,80 per Sept Dez
Roggen ruhig per Juni 14,60 per Sept Dez 14,10

Paris 5 Juni abends Telegr Weizen behanptet per Jun
per Juli 22,90 per Juli Aug 22,80 per Sept Dez 22,69

Amſterdam 5 Juni Telegr Weizen auf Termine nledric
r u Roggen loco niedriger auf Termine höher per Okt 115

Leith 5 Juni Telegr Leblos Preiſe aller Artikel nuverände
London 5 Juni Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem V

r e Gerſte 4320 Hafer 63,020 Orts Sämmtliche Eetrei
r ruhig

London 5 Juni Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem M
Weizen 35,410 Gerſte 4320 Haſer 63,520 Quts Engliſcher Weize
ruhig fremder feſt Geſchäft ſehr ruhig infolge Derbyrennen Hafer feſt

New York 4 Juni Telegr Rother Winterweizen loco 82
per Juni 80/, per Juli 81 per Sept 82
su dew York 5 Juni Telegr Anſangsnotirungen Weizen pe

t

Zuckcker

Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer

m Brod 4 Juni 5 Junit Seele eGem Raffinade II 36,00 36,50 36,00 36,50
Gem Melis I 35,25 x 35,25 vKryſtallzucker I

Kryſtallzucker II wunMelaſſe Ia rTendenz am 5 Juni Sehr feſt
B Ohne Verbrauchsſteuer

4 Juni 5 JuniGranulirter Zucker M SKornz Rend 92 27,80 28,00 ter 27,650 27,80 28,90
Nachpr 750 19,00 22,00 19,50 22,80

Tendenz am 5 Juni Steigend
II Terminpreiſe fur Rohzucker J Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

März JuniMärz Mal JuliApril uni JultApril Mai tt DezMai Nov Dezb frei an Bord Hamburg
Okt Dez 15,80 16,00 15,90
Nov Dez 15,60 65 60 bez

15,57 G
Jan

Juni 24,65 760 bz
Juli 24,55 75 bz 24,771 24,80 B
Juli Aug 24,75 77 bz 24,80 B
Aug 24,65 75 bz 24,77 ,24,80 B
Sept 20 bez 20,15 Br 20,05 G Jan März 15,75 Br 15,60 G
Okt 16,50 57 45 bez 16,50 Br Teudenz Steigend

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Hamburg 57 Juni Vormittagsbericht Nübenrohzucker I P

Baſis 889, Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juni 2
per W 24,57/, per Auguſt 24,50 per Okt Nov Dez Durchſchnitt
Sehr feſtr wuburg 5 Juni Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I

Baſis 889/0 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per
24,67/2 per Juli 24,70 per Aug 24,50 per Okt Nov Dez Durchſ
15,90 Sehr feſt

Parts 5 Juni Telegr Rohzucker 880 feſt loco 53,75 à
Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Juni 60,120 per Juli 59,80
Juli Aug 59,809 per Okt Jan 43,50

London 5 Juni Telegr 960 Jabvazucker 23 feſt Rübenre
24 feſt Centrifugal Cuba

London 29 Mai Spätere Meldung Javazucker Rübenr
23/6

Autwerpen 4 Juni Sofort 60,50 Fres per Juli Aug
Fres Okt Dez 37,00 Fres

New York 4 Juni Telegr Zucker Fair reſining Muscovado
Kaffee

Hamburg 5 Jnni Kafßee ruhig Umſatz 3000 Sack
Hamburg 5 Juni vorm 11 Uhr Good average Sautos pe

85/, per Sept 87 per Dez 88 per März 1890 88 Behauptet
Hamburg 4 Juui nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaf

average Santos per Juni 85 per Sept 87 per Dez 88 pe
1890 88/, Behauptet

Amſterdam 5 Juni Java Kaffee good ordinary 52
Havre 5 Juni Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pe

K Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 10 Points
io 6000 Sack Santos 8000 Sack Recettes für geſtern

Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Juli 105,25 per
106,25 per Dez 107,25 Ruhig

New York 4 Juni Telegr Kaffee Fair Rio 18Nr 7 low ordinary per Juli 16,62 per Sept 16,87

Petrolenm

Kündigungspreis M
Durchſchnittspreis M

Stettin 5 Juni Loco 11,70
7,00 Br Gd per Ang Dez 7,25 Br GdBremen h Juni Schluhber Petroleum flan
loco 6,60 Br

Dez 175 Br

York 7,40 do Pipe line Certiſicates 825 Ruhig ſtetig

Pipe line certifikates 82

Epiritus

Berlin 5 Juni
i

nach Tralles loco mit verſteuerter Termine
Kündigungspreis

ündigungspreis 54 M Loco ohne Faß 55,4

M Locoe J C kg Loco Termine tR nach Dualitgt Geide Lieferungs 23 bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgahe Feſter Gekündigt

Havre 5 Juui Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Pe

Berlin 5 Junt Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whlt
100 r mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine behauptet Geki

g Loco dieſen Monat
Hamburg 5 Juni Petroleum ſchwach behauptet Standard whit

Standard

Autwerpen 5 Juni Telegr Schlußbericht Rafſſinirtesweiß loco 167 bez u r x Juni 16 Br per Aug 17 Br

New ort 4 Juni Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abe
in NewYork 6,90 Gd do Philadelphia 6,80 Gd Rohes Petroleum in

New York 5 Juni vormittags Telegr Petroleum Anfangs

Amtlich Spiritus per 1001 à 100e W z0 00

Durchſchnittspreis per dieſen Monat
w mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gekündig

l Loco mitdi Monat und uniJuli 53,8 64 653,9 li AW e e an d n de e

t



a e 7 Zonden 5Wur e e h hW loco W 32 10Na Stenerauſſchlag ohne Faß Berlin er Eier Fleiſche r r e denten e t nes zen g gel g erkei 70 M n Vert abgt in 80 1,40 Bnite r ganſe 1,00 1 3 Renteu wn e n dte Wo e o tie h v e z gr e et e

o pei 00
d F Spirins les ohne Faß Loer ine fette Berlin Kartoffeln e v 500 8008 wies
i d darüber do W 84 do do 70ey 4 Juni Pol Praſ K artoſeln 3Staatsanl 1855 Thlr de 7tin do per April der Stärke 800 50 M per 100 4 do 1847 em uer 460 mit r rn einen e 5 Juni Amt Kartoffelmehl kg z do 1870 09 102,00 1 135a o de vie ine gechgst Kartoffehmebl ver 87 ab iores 2 zu 0290an mit 70 We n ihr lität loco es Gek 100 kg 6 s 2 500 104,65 ane en n 5 r eleg K der gut gralint e h eng eahreehe 500 o s

o o excl 50 r di u mae e e e n e e e e ver 5 Juni r do per Jnli An nciſſſt loto 6 gungspreis D ack Termine F urg Zeitzritus r u eſch A 197,00
bi z ié S h 228 gen per JuniJult 21 Sr r per Jnni Zu per dieſen e n n e 5o e er Wer ud u

n 42,75 per Ußbericht S aiJuni uſchtehrad Lit nitz v Ri n en el t es ieg ver Jnni 42,50 r Zur ren Male 2 den d G 9 d n 388ver z der et De z ver Juni 42,25 22 e Man m r hirgelſechos 388 S Mandſeller T

ſaaten Glas en Mixed Eifenb
t en Juni Amu n r warrants b Jnunl Telegr Rohelf ded nnmterz warrants G e e o Sächſ aptideeh eht
r h er n übsl per 100 Eg mit Fa Aerdam v en Schluß Mixed im Dur oben r loo,7dongt und per San es R o h Termine Fondon 5 Telegr Bancazi red mimbers 7 191,00 G 8 Sächſ Maſch gar 09,7656
b W er e de per J Sieg vie an 4 Junt Fiaror Chill Kupfer a1 r B 102,006 15 Hartmann 186,00d e t Nov 53 bez rer 8 v gen Dirl hen ge e u un 41 Bank n Kred A u 00 P

21 75 D 3 Juni ginn tecſüber 8 S nut 18 Kſrl j 10 Allg D r 2 J err 311,00 Gn 5 per JuniJuli 55,50 un Straits 20,40 Frl 9 Dres A Lpz 199,50 zür Gaegeſ 2rz I187es Dunl elenr Rapot iors 65,52 ver Juni et echt Tewe Fort e San Soll Eiſen Nr 1 Coltnes 3 e 53
er 5 Junk Rüböl per Junt i per Okt Chemi pfer per Juli nominell Gwat u Krotb S Zu m St 677
e St Melegey c e o die 9 ſeit hen cher s r T hen 2 ra d Jan S b hndkergt en e h e ſeche See z e Mr gamogan ges m n wtrech a

4 75 icht 7 e an
s 5 Juni r Sei J o die ruhig bis e 4 Juni P troh Heu 28 Weimar Bank abgſt 112,00 ctwhrtt Gl 105 00ver Jmie i h per Sept 50 M ver 105 ol Präſ Ni 4 Zwica S 6 anzig 121,00i rdam 5 72 per Dez t äge per Juni e e chtſtroh 6,00 6,40 Heu 6 v 107/00 iderraſſinerie Halle 146,00
rbſt 27 a Mai Telegr Rape der per ,00 Jnd e Ausl Eiſ Or J eiege dann Fl Rübsl loco Schifffahrt Dame AuſſigTim Prior g Led legr Schmalz loco 7,05 do Kobe h S S Wer J Mertenerlin 4 Junt Hülſenfrüchte etzte Nachrichten über die B v s Buſeé do Gold 10318n weiße r Erbſen gelbe zum de und e der Dampfer e h 141 06 5 v v 91/80

t on h e e e gehe W Sſäiter weint z en ni s t Kündigungspr t 10ö0 kg Loer z ler remen 22 Mai 8 Uhr nachm D W M Sonderm ,75 P 5 Dir Goldr Sept Okt S per dieſen Konet ſrchſhnlitgpreis J e Sag fe V Z3 j in vorm W Sen Dr A 69,50 G 5 wach 92,10 zen per 1000 kg g ber J S Ems remen 22 r vorm v Southampton 10 Ge eſp u W 108,1 do U 91,75ät ochwaare 160 200 M uni Jult Z Tr New Hort Mai 2 ühr nachm on New o rmania Schw u 96 ar Gra do 1874 10025ten 5 Juni Futterwaare 132 15 h rave New ork 20 Mai 11 Uhr vorm von New Vork 6 Sohn 1631 5 razKöflacher o
g Se e M 2 M nach Ha New 16 Mai 5 in NewYork alleſcheStra 1,90 G 3 0 Emi iselu 7 88t pt 22 Gd 27 ais per Juni Lahn ew Hort 19 M hr nachm von Southam m n r ZaſchauOd Ret 5 Jumi Gelee Juli 5,02 Gd 5,07 Br Hermann NewYork 23 Mat 5 Uhr nachm von e 2 Koch g Geſ Alt 81,00 bzP 2 PragDux elm 71 S 4 Br Jais per MaiJunl 4,63 Gd Main Bremen 15 Mat Uhr vorm Dover laſen Zuckerfabr 119,00 G do 6 o 152,10
e er gen Mais ſehr ruht t Bry der helm Baitimore Da 33 d Baltimore VragTurnau

Telegr Mais g A Baltimore Mai on BaltimoreRew 41 merika Balti 18 Mai Prawle Pointerlin 5 Juni Red d more 22 Mat 7 Lizard paſſirt vaſſe Mo t ni Amtl Ro M er Braſil un 7 von Brem Freudig begrn e e e d nere m e nene tet arme Jobreb seit gebez per Ang Sept 20,50 be eis 20,50 M pe hto igo Bremer Mai von inſte iſt e manche U er der v20,90 bez ärgert per Sept O eö er JuliA z 2 ſſabon A 5 13 M Vigo trop im Somnte nannehml ielNov Dez 21,00 20,8 ug 20,75 Letpzig a Lntwerpen Bre Mat von B iſche Hitze d r das Plät ichkeiten Nrirn d Juni 2080 ben per Hit Nov im r e Buenos Aires mit glüh rinnen die Gl ten und Bügeldo bez Feine Max e henmehl Nr 00 2 ov Donau re La Piata Bremen 18 Mat don Ca ihenden Stähler ut des Ofens geln draußen

00 s rbonpl en Wie eir und dasgeumehl r en über Notiz bez 25 23,00 Nr 0 23,00 Berlin 13 Mai Man t ätteiſen ge e Er löſung b Hantiren20,50 bez Nr 0 z La Plata 19 Mai in dontevideo rotzdem Stähle und genügend heiß für tetet ſich da dast M höher als N o feine Marken Nr 0 der Lini 20 Mai n Bahia genehmes Arbeit Ofenfeuer überfl jede Wäſche machiris 5 Jnni r O u 1 per 100 kg br i Balern en nach Oſt Aſien Mai von Vigo gratis H eiten ſrei von Hitze rflüſſig und geilattet t es3,30 per Juli Schlußbericht T nkl Neckar Bremen und Anſtralten berg alle a/S bei W Se Dunſt und Geruch ein Tweg s S a d o per Skeränrg a Be durch die C 85 n t J gdeburg Rannea

A e 7 4 on S Ze e ne Sech g Jan o her Jun Sohn ente Rat un e Von der Jurt r A Rieske Dresden Dreſtler Engros

e Se enzol luſtralien Mai i
wenn Sraun veis Auſtralien d Mat in re internat Ausſtellung ſü Sach ausſtellung für KBerliner Börſe Ansl St W e 33 d in Colombo a Herrn di le in golh auf derStaats u Ko Auſſig Tepli e m Southan Luiſ uagli em Chitiniſche Anl Böhmiſche Aorbbah 7 500 00 e re n 22 Du Wed i 25 auf ſeine V ches Buregtiſche und Deutſch do We 5 96,60 b36 n 6 1132,50 b reuß e Vod Ared h aille zuerkannt Vonillon Ke Fonds Buenos 4u 9229 V Zuſcht n e Tr r San i e apfeln

o Reichs Anl n Aires a 5 2 iehrader Bahn e 70 bz do Hy d g 150 men Az ow minl 108 2 re 97,50 DuxB 6 156 p Akt Ba 150,80 G w zow 5 Sten ca u nes e e Wert Sei e s r De i Segen broino n 68 Ehemiſchev a hie 4 883 0 65 Gott de ein dis n ch 118,256 Kerrt Kiel ſche 3 98,50 z Heinri e e
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